
Objekttyp: BookReview

Zeitschrift: Zeitschrift über das gesamte Bauwesen

Band (Jahr): 4 (1840)

Heft 8

PDF erstellt am: 15.08.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



Ser neue proteftatttifße Sempet fofl 2500 ^)Iäge jum ©igen enthalten, oermittelft Sänfett,
bereit centrale ©ntfemung (de cenlre ä centre) 75 ©etttimeter betragen fofl, bie Sreite aber

jebeS ©igeS (banc) 48 bis 50 dentimeter. Um bie oerlangte Saht ter ?ptäge beffer ju erreißett,
türfett, wentt matt eS jwedmäfig ftntet, auf jeter Stitt jwei ©todwerfe Sribuuett mtge*

braßt werte«.
Sie «eue fathotifße Kirße fofl 1800 ^)täge jum ©igen enthalte«, oermittelft gleißer

Sänfe, wie im proteftatttifßett Sempet, unt übertief einen Staunt oon 450 Ouatratmetern
ohne Sänfe, fowobl itt tett ©ängett, alS auf tett beiten Sribuuett, wettn ter Saumeifter folße
anbringen wollte. *

Sn bem tyxoitttt für tie tteue unt für tie jegige proteftatttifße Kirße muf tie ©iurißtung

jur Suftbeijung aufgenommen werten, turß wtld)t man tie gewöbntiße Semperatur erhielte.

Sie ^rojefte werten naß Verlauf teS SermittS einer befontertt *PrüfuttgS= gommiffton über*

geben, wetße biefelben naß ihrem ©erthe flafftftcirt, jum Sebufe ber ©rtheitung oott Prämien,
gür jebeS ber Sauprojefte für bie beiben neuen Kirßen werbett brei Prämien ausgefegt:

tie erfte oott 800 grattfen, für tie Arbeit, wetcfee für tie befte erflärt wirt, unabhängig ter
jwei *Procent oott tem Setrag ter Koftettbereßnutig, faflS nad) bemfelben platte gebaut

wirb; bie jweite Prämie oott 800 granfett ohne SRehrereS, unb bie tritte oon 400 gr<tnfen.

gür laß ^Projeft ter Herfteflung teS jegigen proteftatttifße« SempelS ft«t jwei ^Prämien

beftimmt, jete oon 1000 granfett, wetße ten jwei planen juerfannt werten, tenen tie Som*

miffton ten Vorjug gibt, unt ter Verfaffer teS ?ProjeltS, tem ter erfte Stang attgewiefen wirt,
erhält, wentt taSfelbe wirfliß in AuSfüferung fommt, überbief noß jwei docent oott tem Se*
trage ter Koftettbereßtiuttg.

Sie Saumeifter, weiße tie erften Prämien gewonnen feaben, muffen innert trei SRonaten

naß tem ©ßtuffe teS ©oncurfeS, auf taS Verlangen teS SRaire, tte glätte, Koftenbereßnungen
unt antere Arbeite« liefern, tie turcfe tie Sieglemmte teS Herrn ^Präfeftett (du Haut-Rhm)
tei ©ommunalbautett geförbert »erim.

©eitere Auffßlüffe ertfeeitt auf Verfattgett, müntliß oter fcferiftliß, tte 3Ru«icipaI*Verwat=
tung. Sie Sriefe muffen frattfirt werben.

SRühtfeaufen, tett 8. Sejember 4840.

Ser SRaire^ AntreaS Kößlin.

Stteratur.
SaS ©ifenbahttwefen ton Armangaut. ©eimar, bei S. g. Voigt 1839 u. 1840.

Unter ten oielen, jum Sheif fefer fßägenSwertfeett ©erfen, wetße über tie wißtigfte ©rfßetnung
unferS SabrfeuntertS, taS ©ifenfeabttwefen, AuSftraft geben, nehmen Armangaut'S Abbittuttgen
unt Sefßreibungen ter oor^ügfißftett ©onftmctionen teS gefammtm ©ifettbabttwefenS unftreitig
eitte ter ecftett ©teflett ein, intern fte ftß feauptfäßliß tie Sarfteflung ter SetailS jur Aufgabe
fteffett, wie wir fte itt folßer AuStefeuuug itt feittem atttertt ©erfe futtert. Sie biS iegt bti S.
§. Voigt in ©eimar erfßiettetten trei Sieferungen fteflen unS bauptfäßliß tie oerfßietenett
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neueren ©onftructiotien ter Socomotiom bis in ihre geringften SetailS flar oor Augen; fte ftnt
fämmttiß in einem folßen SRaafftabe (1 Sectmeter für baS SReter) auSgefüfert, taf man felbft
taS ©eringfle angebeutet ftnbet, unb auS bett in noß geöferem SRaafftabe gejeißnetett SetailS
fantt ftß felbft ein beS SRafßinettwefenS Uttfunbiger eine beutliße Vorftefluttg ber einjelnen ©e*
genftänbe maßen. Obgteiß bie ©inrißtuug ber Sampfwagen, weiße Armangaub befonterS
genau erläutert, noß feineSwegS auf einem ©ulminationSputtfte angetattgt ift, ter nißtS mefer

ju wünfßen übrig liefe, fotttertt oietmefer ttoß in ter ©tttwidetung begriffett uttt ten neuefte«
Verfußeu uttt ©rfabruttgett naß oiefleißt fßon binnen wenige« Sahren einer gänjlißett Umge*
ftaltuttg uuterworfen ift, fo fßeint unS gerabe bie hier gegebene Sarfteflung ber oerfßiebettar*
tigett ©onftructiottett unb aflmäligm Verbefferungett geeignet, ten SRafßittenbaumeifter weite*
uttb ju immer gröferer Verooflfommttung ber Socomotioe ju führen, inbem er burß bie grofe
Seutlißfeit unt ©enauigfeit in ter Sarfteffung auf Sefeitigung ttoß obwaltettber SRänget auf*
merffara gemaßt wirt. SRit Ueberjeuguttg fönnen wir baher „Armangaub'S ©ifenbabttwefena

nißt nur bett Sngettieurett, Ut ftß mit bett ©ifettbahttett befßäftigen, fonbern aud) allen Seß*
nifern empfehlen, benen baS ©ifenbahnwefett ttahe liegt; ti ift eitteS oon ten wenigen ©erfen,
weiße auß tem ^rafttfßen tie oertiettte Aufmerffamfeit witmen.

©-g-

9 tt 3 e i g e»

Sie tiefjährige Verfammfung ter ©efeflfßaft fßweijerifßer S«ge«ieure u«t Arßitefte«
wirt tn greiburg im SRonat SRärj Statt ftnben; bie ©tgungStage werte« te« Oereferl. SRitglie*
tem turß befontereS ©ßreibett angejeigt werben. Sten einjutretettte SRitglieter woflen ftß
bti itm Emittenten ter ©efeflfßaft, Herrn Arßtteft Serri in Safel, oorber fßrifttiß an*
meiten.

Süriß im Sanuar 1841.
Ser ©ecretair ter ©efeffftfeaft

g. o. ©ferenberg,
Arßiteft.

ß 11 e'r ar f f d> e 51 n s c t 9 e tt-

©0 eben ift tie tritte Sieferung oon:

€fyvenbet$* ftottlmkatt
erfßienm unt an alle Sußbanttuttgen oerfantt wortett. Sie legten Steferungen werten binnen

fürjer Seit erfßetnen, unt taS ganje ©erf wirt bis SRitte teS SabteS 1841 ooffentet fein,

granffurt a. SR. im Secember 1840*
Sie Sußbanttuttg oo«.

3. S. ©auerläuter.
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